
Gemeinsam durch das Leben gehen

Gemeindebezirk Mittelsachsen
Gemeindebrief September/Oktober

Chemnitz Erlöserkirche | Flöha Christuskirche
Freiberg Friedenskirche | Kreuzung Augustusburg

Geburtstage über 70 - Herzliche Segenswünsche!
In der Druckversion stehen an dieser Stelle die Namen der 
Geburtstagskinder.

Wir wünschen Euch Gottes Bewahrung auf den nicht ganz 
so einfachen Schritten im zunehmenden Lebensalter. 

Sondersammlungen
September: Baukollekte – Oktober: Erntedank, Spenden über Couvert mgl.

Hinweis in eigener Sache
Als Gemeindebezirk unterstützen wir einige kleine soziale und gemeinnützi-
ge Projekte. Die Arbeit im Checkpoint ist eine davon. Der Versuch Menschen 
aus anderen Ländern einen Treffpunkt und Glaubensschulungen zu geben 
ist ein weiterer Punkt. Dazu kommen natürlich noch Dinge der individuellen 
Diakonie unter den einzelnen Gemeindegliedern und Freunden. Wenn es uns 
nicht gäbe könnten einige Dinge zwischenmenschlicher Gemeinschaft nicht 
stattfinden. Aber wer nicht für sich sorgt kann auch keine Fürsorge ausüben. 
Im Halbjahresbericht unseres Kassenwartes war genau dieser Punkt deutlich 
zu erkennen. Wir sorgen zu wenig für uns und sicher nicht nur beim Geld. 
Trotzdem: Die Tilgung der Baudarlehen in Chemnitz haben wir vorerst ein-
gestellt, weil dafür kaum noch Spenden eingegangen sind. Für die Anteile, 
aus denen wir die Gehälter in der Kirche bezahlen reicht es gerade noch. 
Selbstfürsorge gehört zum gesunden Dienst dazu, ich lege sie uns - mal so 
ganz ohne Zahlen - an das Herz. 
Die Mitarbeiter im Finanzausschuss geben sicher auch gern Auskunft. Vielen 
Dank für Euer Interesse. Marcel Tappert

Evangelisch-methodistische Kirche, Bezirk Mittelsachsen
Erlöserkirche Chemnitz, Dresdner Str. 111a, 09130 Chemnitz, Eingang Klarastraße
Friedenskirche Freiberg, Talstraße 15, 09599 Freiberg
Christuskirche Flöha, Augustusburger Straße 112, 09559 Flöha
Kreuzung Augustusburg, Untere Schloßstraße 31, 05973 Augustusburg

Pastor: Marcel Tappert, Schlossblick 5, 09557 Flöha, Tel: 03726-7923659; 
Mobil 0170 3207462
Mitarbeiter im Praktikum: Susann Kober, Tel: 037207-656024
Gemeindevertreter: Lothar Kautsch, Tel. 0371-4016013
IBAN: DE44 3506 0190 1800 1930 16, KD-Bank Dresden

Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und näh-
me doch Schaden an seiner Seele? Mt 16, 26

…fragt Jesus seine Jünger. Scheinbar sieht Jesus in seinem Umfeld eine Ge-
fahr: Die Menschen wollen gewinnen - und zwar nicht irgendetwas, sondern 
das Ganze, nämlich die Welt. Doch, so Jesus, der Preis ist zu hoch… 
Im Hebräischen gibt es noch kein Wort für die „Welt“, aber es gibt je ein 
Wort für „Himmel“ und für „Erde“. Diese beiden Wörter reichen aus, um 
die Lebenswirklichkeit der Menschen des Alten Testaments zu beschreiben. 
Eine sinnlich erfahrbare Welt: Der Himmel über uns meint die Sonne & die 
Wolken, dazwischen das strahlende Blau. In der Nacht wird der Himmel zu 
einem Gewölbe, in dem der Mond regiert & Sterne ihre Bahn ziehen. Im 
Wortstamm für Himmel steckt auch das Meer, das zum Kreislauf des Was-
sers dazugehört und so gleichzeitig den Bogen zur Erde schlägt. Das Meer 
verbindet Himmel & Erde. Die Erde, sie gibt dem Menschen Halt, er kann auf 
ihr stehen & er wird von ihr ernährt. Und nicht zuletzt ist der Mensch von der 
Erde genommen & geht am Ende seines Lebens wieder in sie ein. Aus dem 
hebräischen Wort für Erde wird auch das Wort für Mensch gebildet. 
Das Neue Testament nennt Himmel & Erde nun als ein Ganzes: der „Kosmos“ 
– das ist unsere Welt. Und natürlich gehören Himmel & Erde zu dieser Welt. 
Doch im Wort vom Kosmos schwingt auch etwas mit von der Weite, die wir 
hinter unserer fassbaren Wirklichkeit erahnen. 
„Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne?“ Es hilft 
vielleicht nichts, aber sie ist schön unsere Welt & wir möchten so gern alles 
mitnehmen, was sie uns zu bieten hat. Hat Gott uns diese Erde nicht auch 
gegeben, damit wir auf ihr wohnen & sie nutzen sollen? Wir können auf den 
Meeren reisen & im Himmel fliegen. Die Welt ist uns geschenkt. Wir spüren 
ihre Faszination. Aber auch: Wir arbeiten mit dem, was uns die Erde gibt. 
Wir sehen, wie Pflanzen unter unserer Pflege groß werden. Wir erleben, wie 
wir etwas gestalten können - mit unseren Händen & mit unseren Ideen. Gott 
der Schöpfer schenkt uns Himmel & Erde, damit wir leben können.  
…und doch war da noch was, mit der Seele - und damit, dass sie Schaden 
nehmen könnte. Gehört die Seele nicht auch irgendwie zu Himmel & Erde? 
Die Seele, das ist im Verständnis des Neuen Testaments die Lebenskraft. Was 
nützt es also, Himmel & Erde zu bereisen, sie zu erleben & zu bebauen, wenn 
die Lebenskraft dabei Schaden nimmt? Wenn der Mensch als Einzelner in all 
diesen Aktivitäten untergeht? 
Was braucht es, damit die Seele keinen Schaden nimmt? Offensichtlich et-
was, das über Himmel & Erde hinausgeht. Offensichtlich kennt Jesus ein 

Interessantes aus dem Gemeindebezirk

„Ich mache uns einen Wurstgulasch“ Dieser Satz prägte eine kleine gemeinsame Cam-
pingzeit am Neuendorfer See. Ehemalige KU-Teilnehmer und ihre Freunde trafen sich, um 
dann im Spreewald ihre Zelte aufzuschlagen und natürlich Kanu zu fahren. Schön war‘s. 
Faszinierend auch wie andere junge Menschen dazu fanden und wir nicht nur unter uns 
waren.  Vielen Dank den Autofahrern und Begleitern: Daniela Frieden, Bernd Richter + 
Pastor.

Kernig, süß und säuerlich - der zweite Picknickgot-
tesdienst handelte von vielen Früchten und fand für 
die Gemeinden des Chemnitzer Konventes auf der 
Küchwaldwiese statt. Außerdem war es recht lecker 
und vielen Dank an den Posaunenchor bei der mu-
sikalischen Unterstützung.

Gemeinsam durch das Leben gehen – Kirche für und mit Anderen.
Am 01.09.19 findet auf dem Grundstück der Chemnitzer Erlöserkirche ein Taufgottesdienst 
statt. Vielleicht gelingt es ihn im Freien zu feiern. Iranische Glaubensgeschwister haben um 
ihre Taufe und die damit verbundene Aufnahme in die Kirche gebeten. Alle haben einen 
Glaubenskurs belegt. Interessierte und Gemeindeglieder sind um 15:00 Uhr herzlich dazu 
eingeladen. Kaffeetrinken gibt es im Anschluss.

Generalkonferenz 2019 „Ich war dabei“ ein Bericht von Steffen Landrock.
Manchmal sind Augen– und Ohrenzeugen gefragt. Das war schon zur Zeit Jesu so. Steffen 
Landrock war als Delegierter zur Zentralkonferenz in St. Louis und ist bereit uns über Inhalte 
und persönliche Eindrücke zu berichten. 
Termin: Sonnabend, 21.09.2019 um 10:00 Uhr in der Chemnitzer Erlöserkirche.

Leben, das sich öffnet, wenn wir über das hinausdenken und hinausfühlen, 
was wir „Welt“ nennen. 
Machen wir uns auf die Suche - zwischen Himmel und Erde. Im beginnenden 
Herbst, zwischen all den schönen Aktivitäten und all den unvermeidlichen 
Notwendigkeiten, lässt sich vielleicht manches finden, was uns hinausden-
ken lässt über diese Welt. 
Susann Kober
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Datum Chemnitz Erlöserkirche Flöha Christuskirche Kreuzung Augustusburg Freiberg Friedenskirche

Andachten und
Gottesdienste

So, 1. Sept., 15:00 Uhr
Taufgottesdienst mit M. Tappert

So, 1. Sept., 10:30 Uhr
Gottesdienst mit M. Tappert

Mo, 2. Sept., 18:00 Uhr 
Andacht zum Wochenstart 
mit M. Tappert

So, 1. Sept. 10:00 Uhr
Gottesdienst mit S. Kober

2. Sept. - 7. Sept. Donnerstag
15:00 Uhr Gesprächskreis 55+

Dienstag Eltern Kind Kreis 
nach Aushang

Dienstag
Bibelstunde 19:30 Uhr

Andachten und
Gottesdienste

So, 8. Sept. 
Zu Gast zum Straßenfest an der
Friedenskirche Chemnitz

So, 8. Sept., 10:30 Uhr
Gottesdienst mit S. Kober

So, 8. Sept., 9:15 Uhr
Gottesdienst mit S. Kober

So, 8. Sept., 10:00 Uhr
Gottesdienst mit M. Tappert

9. Sept. - 14. Sept. Donnerstag
15:00 Uhr Bibelstunde
Samstag
Mosaik Singlekreis

Mittwoch
15.00 Uhr Bibelstunde

Donnerstag
10:00 Uhr Andacht in der 
Kurzzeitpflege Claußallee 
nach Absprache vor Ort

Andachten und
Gottesdienste

So, 15. Sept., 9:30 Uhr 
Gottesdienst mit S. Kober

Sa, 14. Sept., 15:00 Uhr
Gartenfest in Flöha, siehe Aushang

16. Sept. - 21. Sept. 16. – 19.09. Pastoren und Mitarbeiter zu Distriktversammlung

Sa, 21. Sept., 10 Uhr in Chemnitz
„Generalkonferenz - Ich war dabei.“ Ein Bericht von Steffen Landrock. Für Gemeindeglieder & Freunde (s. Rückseite)

Andachten und
Gottesdienste

So, 22. Sept., 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Marcel Tappert

So, 22. Sept., 10:30 Uhr
Gottesdienst mit M. Tappert

Mo, 23. Sept., 18:00 Uhr
Andacht zum Wochenstart 
mit M. Tappert

So, 22. Sept., 17:00 Uhr
Gottesdienst mit M. Tappert

23. Sept. - 28. Sept. Dienstag
15.00 Uhr Bibelstunde

Dienstag
19:30 Uhr Bibelstunde

Andachten und
Gottesdienste

So, 29. Sept., 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Susann Kober

Sa, 28. Sept.,18.00 Uhr
Andacht + Abendmahl

Mo, 30. Sept., 18:00 Uhr 
Andacht zum Wochenstart

So, 29. Sept., 10:00 Uhr
Gottesdienst mit M. Tappert

30. Sept. - 5. Oktober Mittwoch
15.00 Uhr Bibelstunde

Dienstag Eltern Kind Kreis 
nach Aushang

Donnerstag
10:00 Uhr Andacht in der 
Kurzzeitpflege Claußallee 
nach Absprache vor Ort

Andachten und
Gottesdienste

So, 6. Okt., 10:00 Uhr, in Chemnitz 
Bezirksgottesdienst in Chemnitz zum Erntedank mit Susann Kober & Marcel Tappert, anschl. Mittagsimbiss „bring & share“

7. Okt. - 12. Okt. Donnerstag
15:00 Uhr Gesprächskreis 55+
Samstag Mosaik Singlekreis

Dienstag
19:30 Uhr Bibelstunde

Andachten und
Gottesdienste

So, 13. Okt., 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Frieder Dittrich

Sa, 12. Okt., 18:00 Uhr
Gottesdienst mit M. Tappert

Mo, 14. Okt.,18:00 Uhr
Andacht zum Wochenstart

So, 13. Okt., 10:00 Uhr
Gottesdienst mit S. Kober

14. Okt. - 19. Okt. Dienstag
Bibelstunde 15:00 Uhr

Andachten und
Gottesdienste

So, 20. Okt., 10.00 Uhr, in Chemnitz
Bezirksgottesdienst zur Verabschiedung von Pastor Albrecht Weißbach, Leitung: Superintendent Christhard Rüdiger

21. Okt. - 26. Okt. Donnerstag
15:00 Uhr Bibelstunde

Mittwoch
15.00 Uhr Bibelstunde

Dienstag
19:30 Uhr Bibelstunde

Andachten und
Gottesdienste

So, 27. Okt., 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Susann Kober

So, 27.Okt., 10:30 Uhr
Gottesdienst mit M. Tappert

So, 27. Okt., 09:15 Uhr
Gottesdienst mit M. Tappert

So, 27.10., 17:00 Uhr
Gottesdienst mit M. Tappert

28. Okt. - 2. November Donnerstag
15:00 Uhr Gesprächskreis 55+

Wöchentlich Dienstag
17:30 Uhr Blaukreuzkreis 
(außer 14. Oktober)
19:30 Uhr Posaunenchor
nach Absprache
Donnerstag
18:30 Uhr Band nach Absprache
Kontakt: Barbara Voigt 0371-2803931
Freitag
15:00 Uhr Persischer Bibelkreis
Kontakt auf Anfrage
19:00 Uhr Jugend

Dienstag
9:30 Uhr Eltern-Kind-Kreis
(außer in den Herbstferien)

Mittwoch
Englisch mit G. Sloan 
(außer in den Herbstferien)

Hauskreise: Termine und Kontakte auf Anfrage
Kirchlicher Unterricht: Die Termine werden nach dem Planungstreffen am 31.08. festgelegt.
Pizzaclub / Crepes Club: Siehe Aushang bzw. digitale Medien
Termine des Pastors als Sekretär für miss. Gemeindeaufbau: 03.-04.09. Laichingen; 09 & 10.09. Vorstand Gera & Klosterlausnitz; 01.10. Beratung in 
Klosterlausnitz | Gottesdienste auf dem Bezirk Gera: 25.08. Gera & Klosterlausnitz; 15.09. Gera & Klosterlausnitz; 13.10. Gera & Klosterlausnitz
Pastor im Urlaub:  07. bis 11.10. und 28.10. bis 03.11. 
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